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se rccipere. So I 2,6: OL noUflw ~ amGEt 6Kntm:OVC8r; n(t((' "'Afhr
, ({Jl{J"'" H d VI< -1" 'r -'/ImOVt; • • ut; Ii awy OY aYlixw(l0VV, ero, 6: OL vB J. 8tpV(lIZLot

iJnoAl3trp8iVrJit; 1j(JrJi(lOlJ iJno BOWlI.liJlJ &vaxeUIl$OV(Jl sr; "'AtHjll(j,t;. Daher
auch &WXc6f!7j(j!t; = receptaeull1m (I ·90, 2. VII 85,4). Daher be­
deutet lmJ,,1!axwf!~(Ja1frat;: eum eo (in pOl'tum) se recepissent. Es
sollen also die Athener, naohdem sie dort in den Hafen eingelau­
fen, die Tranllportllchiffe und Kriegsbedürfnisse in Sich erheit brin­
gen. Lamachos schlug also vor, <man musse Megara, nachdem
man dorthin sioh zurückgezogen habe und (von dort) zum Angriff
aufgebrochen zur Flottenstation machen' (d. h. als solche ge­
brauchen; daher zur Bezeichnung der Dauer der Inf'. Präs. nOLlitothtl).

Dass nach dieser Erklärung snayaxwf!~(J(j,lJr;~ Kai EffIOf!fl"ltJEvmr;
ganz genau dem At'fd1fa Kai lrp6f!fl7jGllJ entsprioht, ist ohne weite­
res klar.

J. M. Stahl.

An Herm Dr: J. M. Stahl in Köln.

Sie haben mir durch Ihre Beiträge zur Kritik und Exegese
des Thukydides, namentlioh auch in den eingehenden Reoensionen
meiner eigenen Ausgabe SChOll viel Freude und Belehrung ver­
schafft; ganz besonders aber habe ich mich über Ihre neueste vor­
treffliche Verbesserung von VIII 4_6, 2 im Rhein. Mus. XXV, 174
gefreut, wo sie Ta OeUJet in '1I1& lilveu verwandeln. Sie geben da­
durch meiner eigenen Vermuthung, die ioh vor 41 Jahl'en in den
meiner Dissertation (de grammaticl\e graecae primordiis, Bonnae 1829)
angehängten Thesen, die natürlich nie ins gelehrte Publiknm ge­
drnngen sind, vorgetragen habe (sllb XI. < Thucyd. VIII c. 46.
rescribeudum videtur : elrrli'},E(fr:s~a OE 'H10' 13 rv al pro vulgo ra
Olim;"), eine höchst erwunschte Bestätigung. Es wird Sie interes­
airen, dass noch ein drittel' Kritiker, uncl kein geringerer als J. N.
Madvig, eben so selbständig wie ein jeder von uns beiden, densel­
ben Gedanken gehabt hat. Als ich ihn im Juli 1847 in Kopenbagen
besuchte und einige unvergessliche Stunden in seiner geist- und
lehl'reichen Unterhaltung zuhrachte, nahm er znm Schluss noch
einen Thukydides vom Bücherbord und sagte mir: <Sie interessiren
sich fÜr den Schriftsteller j wie gefällt ihnen diese Verbesserung?'
Unel damit zeigte er mir diesell)e Stelle mit der an den Rand ge­
schriebenen Conjeetur: ich erwiderte ihm, mir sei dieselbe vor
18 Jahren eingefallen.

Sollte es mir verEl(jnrlt unter den vielen Arbeiten und
Sorgen, die. mich nicht verlassen, noch bis zum achten Buche des
Thukydides vorzudringen, so werde ich diese unsere gemeinsame
Emendation mit besonderer Freude in den Text aufnehmen: denn
sie hat ein Präjudiz für sich, wie nicht leicht eine andere.

Hamburg, den 17. Mai 1870. J. Classen.




